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Antragsteller*in: Karin Beese (Berlin-Neukölln KV)

Änderungsantrag zu EP­F­01

Von Zeile 426 bis 428 einfügen:
Rassismus nimmt zu. Menschen werden aufgrund ihrer Hautfarbe oder ihrer etnischen Zugehörigkeit im
öffentlichen Raum, bei der Arbeit, in der Schule oder Kita angefeindet und gar angegriffen. Zustäzlich
sorgen unterschwelliger Rassismus und Diskriminierungen im Alltag zu einer kontinuierlichen Belastung
und Benachteiligung für die betroffenen Menschen. Wir stellen uns dem entschieden entgegen und
streiten für ein demokratisches Miteinander. Wir setzen uns für eine aktive Sensibilisierung für das Thema
Rasissmus und Diskriminierung ein - in der frühkindlichen Bildung, der Schule, aber auch im beruflichen
Alltag. Dabei fördern wir den Abbau jeglicher Diskriminierung, eine aktive Vorbeugung und Strategien im
Umgang im Rassismus sowie die Stärkung (”Empowerment”) von betroffenen Personen.
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